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Mache dich auf, werde licht; denn dein Licht kommt, und die Herrlich-
keit des HERRN geht auf über dir! 

Jes 60,1
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„Was haben wir? Was muss unbedingt 
rein?“, mit diesen Fragen startete fast 
15 Jahre lang viermal jährlich unsere 
Redaktionssitzung. „Das wäre doch ein 
schönes Titelbild“ oder „Wir müssen 
dran denken, die Uhrzeit der Gruppe zu 
ändern“. Nach den Glockentönen ist vor 
den Glockentönen. Mit viel Enthusias-
mus hat sich das Team aus ehren- und 
hauptamtlich Mitarbeitenden auf jede 
einzelne Ausgabe eingelassen. Dabei 
haben uns viele unterstützt, indem sie 
Artikel schrieben, Themen einbrachten, 
Korrektur lasen. Dafür sagen wir herz-
lich Danke! Zeitplan aufstellen, Themen 
sammeln, Kontakt und Absprache in die 
Gemeindebüros für Daten, eingegan-
gene Beiträge sichten und bearbeiten, 
Fotografieren und Fotos sammeln, Arti-
kel schreiben und in ein schönes Format 
und Layout bringen, Korrekturlesen, Ab-
sprachen mit der Druckerei treffen… die 
Aufgaben sind viele und vielseitig. So 
manche Tag- und Nachtstunde steckt in 
den Ausgaben der Glockentöne, die Sie, 

Unser Redaktionsteam (von links): Silke Noormann, 
Wera Holthaus, Rudi Rose, Annabell Demera, Friedrich 
Bernstorf

Neu: Geburtstagskalender 
„Wenn die Glocke kommt, schaue ich als erstes 
nach den Geburtstagen“, erzählt mir Frau W. 
„Bei mir liegt der Gemeindebrief immer aufge-
schlagen neben dem Telefon“, berichtet Frau 
K. bei meinem letzten Besuch. Immer wieder 
stoße ich als Pastorin darauf, dass bei uns auf 
den Dörfern die Tradition geschätzt wird, dass 
die Geburtstage der Gemeindeglieder über 75 
Jahre veröffentlicht werden. Wer damit nicht 
einverstanden ist, wird gebeten, sich im Ge-
meindebüro zu melden. Natürlich schleichen 
sich in solche Listen auch gelegentlich mal Feh-
ler ein. Das bitten wir zu entschuldigen. Eben-
so bitten wir um Verständnis, falls wir durch 
besondere Vermerke in den Meldelisten den 
Namen nicht veröffentlichen dürfen. 

Mit der Umstellung auf einen gemeinsamen 
Gemeindebrief für die Region Wedemark wer-
den wir einen neuen Weg gehen. Die Geburts-
tage werden nicht mehr im Gemeindebrief er-
scheinen. Stattdessen erscheint zum Frühjahr 
der erste Geburtstagskalender für Mellendorf/
Hellendorf, der dann jedes Jahr, solange es die 

liebe Leserinnen und Leser, viele Jahre 
in Brelingen und Mellendorf samt den 
Dörfern Hellendorf, Negenborn und Oe-
genbostel viermal jährlich in die Häuser 
bekamen. Wir hoffen, wir haben Ihnen 
damit Freude gemacht, Sie für Themen 
interessiert und Sie gut informiert über 
das Angebot in den Kirchengemeinden. 
Immer wieder haben wir uns dabei wei-
terentwickelt und die Form und die In-
halte angepasst an die sich wandelnden 
Bedürfnisse und Gegebenheiten.

Und vor allem haben die Kirchenvor-
stände Brelingen und Mellendorf schon 
2010 den ersten großen Schritt gemacht 
auf ein sichtbares Zusammenwirken der 
Kirchengemeinden im verbundenen 
Pfarramt als entschieden wurde einen 
gemeinsamen Gemeindebrief herauszu-
geben. Nach vielen Jahren der Kontinu-
ität stehen wieder Veränderungen an. 
Alle fünf evangelischen Kirchengemein-
den der Wedemark haben sich zu einem 
verbundenen Pfarramt mit 4,5 Pfarrstel-
len und einer gemeinsamen Diakonin-

nenstelle zusammenge-
schlossen. Das soll ab 
Frühjahr auch in einem 
neuen gemeinsamen 
Gemeindebrief sichtbar 
werden. Die Leserinnen 
und Leser profitieren 
von den Informationen 
und Einladungen aus 
allen Kirchengemein-
den und erfahren vom 
Profil der Nachbar-
dörfer. Seit Monaten 
arbeitet ein Team aus 
allen fünf beteiligten 
Kirchengemeinden an 
diesem neuen Gemein-
debrief, der im Frühjahr 

Tschüss und auf Wiedersehen
erscheinen soll und auch wieder in alle 
Haushalte verteilt wird. An dieser Stelle 
der herzliche Dank an alle Austrägerin-
nen und Austräger, die zuverlässig die 
Glockentöne verteilen und allen, die da-
bei helfen, dass die Päckchen abgezählt 
pünktlich abholbereit sind.

Sie halten nun die letzte Ausgabe un-
seres Teams in den Händen. Einige von 
uns werden am neuen Gemeindebrief 
weiterhin mitarbeiten, andere überneh-
men neue ehrenamtliche Aufgaben, für 
wieder andere ist jetzt mehr Zeit für an-
dere Hobbys und Familie.

Wir sagen Tschüss! Es hat uns viel Freu-
de gemacht. Seien Sie behütet! 

Silke Norrmann
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Glaubenssache
Adventszeit                                      

Mit dem Ewigkeitssonntag geht unser Kirchenjahr zu Ende und mit 
der Adventszeit beginnt alles wieder von vorn. Aber es beginnt nicht 
einfach von vorn. In das Bekannte mischt sich das Neue: neue Ideen, 
neue Gesichter, neue Lieder, neue Herausforderungen.

Unser Kirchenjahr endet mit dem Ewigkeitssonntag: wir gedenken 
unserer Verstorbenen – wir bedenken unsere eigene Sterblichkeit. 
Die Endlichkeit unseres Lebens und die Ewigkeit Gottes stehen sich 
gegenüber.

Die Endlichkeit haben wir vor Augen, aber die Ewigkeit bleibt uns 
verborgen. Und dann kommt der Advent und das Verborgene 
kommt ans Licht. Lichter erhellen unsere Wohnungen und Häuser, Kerzen werden angezündet und alles wird 
schön geschmückt.  

Doch unsere Endlichkeit bleibt. Aber es kommt jemand hinzu. All die Lichter und Kerzen der Advents- und Weih-
nachtszeit sind ein Hinweis auf den, der da kommt. Auf das Kind in der Krippe, das Licht der Welt. Es will unsere Dunkelheit 
erleuchten und gibt uns Anteil an der Ewigkeit. Er will uns nicht der Endlichkeit preisgeben, er nimmt unsere Verstorbenen zu 
sich. Gibt uns Hoffnung.

Doch wo finden wir ihn? Wo finden wir das Kind in der Krippe? Es leuchtet nicht immer dort, wo wir es vielleicht erwarten. Wo 
schauen wir hin? Wo schauen Sie hin? Die Adventzeit lädt uns ein, unsere Blickrichtung zu überdenken, unseren Blick zu wenden 
und in Erwartung zu bleiben auf den, der da kommen soll

Eine frohe und gesegnete Advents- und Weihnachtszeit wünscht Ihnen Ihre Pastorin Annabell Demera
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Advent
Sie schauen nach oben

Und warten auf den,

der da kommt.

Doch von oben kommt er nicht.

Vergebens schauen sie, indessen hinter 
ihrem Rücken der da kommen soll

kommt.

Friedrich Schwanecke

Lesen Sie auf Seite 22 
den Artikel zu unse-
rem Titelbild

Datenschutzverordnungen zulassen, zum Jah-
resbeginn in die Haushalte verteilt wird. Mit 
einem Gruß Ihres Pastors oder Ihrer Pastorin 
und ein paar Impulsen zum Geburtstag wird 
Sie dieses Heftchen dann ein Jahr lang beglei-
ten. Auch hier bitten wir um schriftlichen oder 
telefonischen Einspruch/Widerspruch, falls Sie 
nicht möchten, dass Ihr Geburtstag veröffent-
licht wird. Wie bisher veröffentlichen wir das 
Datum, den Namen und das Alter. 

Wir sind sicher, dass wir mit dem Geburts-
tagskalender ein schönes neues Angebot für 
Sie schaffen und freuen uns auf die erste Aus-
gabe.                                                                                                                       

Silke Noormann und Wera Holthaus
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Aus dem Kirchenvorstand 
Mellendorf/Hellendorf
Innerhalb des Kirchenvorstandes sind 
die Aufgaben und Zuständigkeiten 
an Ausschüsse delegiert. Diese bereiten 
die aktuellen Anliegen dieses Arbeitsfel-
des für die Kirchenvorstandssitzungen 
vor. Die  wesentlichen Aufgabenberei-
che sind  Personal, Öffentlichkeits-
arbeit, Kinder-Jugend-Familien, 
Kultur und Bildung, Finanzen, Bau, 
Diakonie, Schutzkonzept, Ehren-
amtliche, Land- und Pachtaus-
schuss. In den nächsten Monaten wird 
der Kirchenvorstand eine neue Ord-
nung für die Konfirmandenarbeit 
verabschieden. Die neue Ordnung bil-
det die Basis für die Erlebnis- und Bil-
dungsräume, die den jungen Menschen 
eröffnet werden und entsteht in enger 
Anbindung an die Kirchengemeinden 
der Wedemark, mit denen wir bereits 
pfarramtlich verbunden sind. So ist die 
Konfi-Arbeit ein Meilenstein im Zusam-
menwirken bei „Evangelisch in der 
Wedemark“. Ein großes Bauprojekt 
liegt vor uns: Wir sammeln Ideen für die 
weitere Nutzung der zur Zeit leerste-
henden Pfarrhaushälfte in der We-
demarkstraße. Ein möglicher Umbau zu 

Wohnraum kommt ebenso in Betracht 
wie die Vermietung als Gewerbefläche, 
insbesondere Büroräume. 

In der Kirche wurde eine Kinderecke 
eingerichtet, die besonders auch zu 
Gottesdienstzeiten bespielt werden 
möchte. Damit soll Eltern und Großel-
tern die Teilnahme am Gottesdienst in 
Begleitung ihrer Kinder ermöglicht wer-
den. 

Für den KV Silke Noormann

KV Telegramm Brelingen
Der Brelinger Kirchenvorstand (KV) hat 
mehrere Ausschüsse gebildet, die 
sich mit unterschiedlichen Themenbe-
reichen befassen werden. Diese Aus-
schüsse bestehen aus gewählten Mit-
gliedern des Kirchenvorstandes und 
extern Berufenen. Gebildet wurden 
der Bauausschuss, Finanzausschuss, Ju-
gendausschuss und Friedhofsausschuss. 
Außerdem wurden Beauftragte für das 
Schutzkonzept gegen sexualisierte Ge-
walt, für die Kindertagesstätte, für Dia-
konieaufgaben, für die Pflege der Inter-
netpräsenz, für Gottesdienstfragen, für 
den Besuchsdienst sowie für die Kon-
takte zu den Musikgruppen und dem 
Orgelbauverein benannt. Für den Fried-
hofsausschuss werden noch ein bis zwei 
externe Mitglieder gesucht. Interessierte 
können sich an Friedrich Bernstorf unter 
fmbernstorf@htp-tel.de wenden.

Mehrere Brelinger haben sich daran 
gemacht, ein lange gehegtes Vorha-
ben in die Tat umzusetzen. Sie haben 
die Brelinger Erntekrone, die derzeit 
die Kirche im Altarraum schmückt, neu 
gebunden. Das Getreide zugeschnitten 
und gebunden haben Claudia und Pa-
trick Cordes, Ulrike und Stefan Grimsehl, 
Volker und Marie Luise Diestelhorst so-
wie Friederike und Jens Lindenburger. 
Küster Jens Lindenburger hat außerdem 
einen Holzständer gebaut, der die Ern-
tekrone trägt. 

In der Kirchengemeinde Brelingen kann 
in diesem Jahr nicht nur das 175-jährige 
Bestehen der Kirche St. Martini gefeiert 
werden. Auch der Kirchenvorstand 
existiert seit 175 Jahren. Nach Fest-
stellungen von Historiker und Pastor Dr. 
Frank Förster wurde das erste Kirchen-
vorstandprotokoll in Brelingen im Jahr 
1849 geschrieben. Eine gesetzliche Vor-

Kinderfreizeit 2025 

„Sommer, Sonne, Strand & 
Mee(h)r“
Die evangelischen Kirchengemeinden 
der Wedemark laden ein zu einer Kin-
derfreizeit vom 12.-19. Juli 2025 für Kin-
der im Alter von 7 bis 9 Jahren auf die 
Nordseeinsel Spiekeroog.
Interessierte bekommen nähere Infos 
und können sich anmelden unter www.
kirche-wedemark.de/kinderfreizeit-spie-
keroog-2025.html

gabe zur Bildung von Kirchenvorstän-
den trat erst 1864 in Kraft.

Der zentrale Platz auf der Fläche der 
pflegeleichten Rasengräber auf dem 
Brelinger Friedhof soll rund um die 
Gedenksteine, die die Namenstafeln 
der Verstorbenen tragen, neugestaltet 
werden. Dort musste die Buchsbaumhe-
cke wegen des vom Buchsbaumzünsler 
verursachten Totalschadens entfernt 
werden.                                                                                   

Marion Bernstorf, 
für den Kirchenvorstand Brelingen
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Save the date!
Ein riesiges Kerzenmeer beim Abendse-
gen und anschließend noch ein spon-
tanes gemeinsames Singen, fröhliche 
Gespräche mit den Hockernachbarn, 
mitreißende Konzerte mitten in der 
Stadt, kluge Gedanken bei Bibelarbeiten 
und Workshops, kontroverse Debatten, 
die weiterbringen, und eine Stadt voller 
Schals, guter Ideen und guter Laune: 
das ist Kirchentag. 
Der Termin für den nächsten Kirchen-
tag steht schon fest, nun heißt es für 
Sie nur noch, diesen in Ihren Kalendern 
festzuhalten. 
Kommendes Jahr vom 30. April bis 
zum 4. Mai 2025 ist es wieder so-
weit. Wir feiern in Hannover das Fest 
des Glaubens. Das heißt fünf Tage vol-
les Programm und tolle Atmosphäre 
mit rund 1.500 kulturellen, liturgisch/
theologischen und gesellschaftspoliti-
schen Veranstaltungen. Tickets gibt es 
ab Herbst 2024. Weitere Infos finden Sie 
unter www.kirchentag.de/teilnehmen.
Ob alleine oder als Gruppe, alles ist 
möglich: Schon jetzt bis spätestens 15. 

August kann man sich als Chor oder 
Bläsergruppe, mit einem Projekt, Work-
shop oder einem Gottesdienst anmel-
den, um sich beim Kirchentag zu beteili-
gen.  Ausführliche Infos und Bewerbung 
gibt es unter kirchentag.de/mitwirken. 

Helfende sind beim Kirchentag unver-
zichtbar. Und Helfen beim Kirchentag 
ist eine tolle Erfahrung, denn es bedeu-
tet, Teil einer Großveranstaltung zu sein, 
Verantwortung zu übernehmen, Men-
schen glücklich zu machen, als Mitglied 
in einem Team gemeinsam Spaß zu ha-
ben und neue Leute kennenzulernen.

Alle können dabei sein und ihre Stärken 
einbringen, mit anpacken und gemein-
sam Großes schaffen. Das Anmeldefor-
mular steht ab Herbst 2024 hier: www.
kirchentag.de/dabeisein/helfen

Wer vorher schon aktuellste Infos zum 
Helfen bekommen möchte, der kann 
den Helfenden unter @helfenbeimkir-
chentag auf Facebook oder Instagram 
folgen. Keine Info mehr verpassen? 

Dann ganz einfach den Newsletter abonnieren: www.kirchentag.de/informiert

Gottesdienst mit 
Ehrenamtsempfang

12. Januar 2025: 

Gottesdienst mit anschließendem 
Ehrenamtsempfang für alle ehren-
amtlich Mitarbeitenden und alle, die 
es werden wollen. 
Sie haben etwas Zeit neben Beruf 
und Alltag über und möchten sich 
einbringen? Sie möchten sich eh-
renamtlich in Ihrer Kirchengemeinde 
engagieren? Dann sind Sie herzlich 
eingeladen zum Gottesdienst am 
12.01.25 um 10:00 Uhr in St. Ge-
org mit anschließendem Ehrenamts-
empfang im Gemeindehaus. Wir 
stellen Arbeitsfelder vor, in denen 
Sie sich engagieren können und Sie 
haben die Möglichkeit mit bereits 
tätigen Ehrenamtlichen ins Gespräch 
zu kommen. Wir freuen uns auf Sie!

Die Vorbereitungen für den Weihnachtsmarkt in Brelingen laufen
Am 1. Advent, der in diesem Jahr auf den 1. Dezember fällt, soll in Brelingen an der Kirche wieder ein Weihnachtsmarkt statt-
finden. Die Vorbereitungen dazu laufen.
Abhängig von der Zahl der Standbetreiber, die sich zum Brelinger Weihnachtsmarkt anmelden, wird sich das vorweihnachtliche 
Marktgeschehen vom historischen Pfarrbackhaus über den Pfarrhof bis hinter die Kirche erstrecken. 
Zum Auftakt des Weihnachtsmarktes findet um 14 Uhr eine Andacht in der Kirche statt. Anschließend wird der Posau-
nenchor der Kirchengemeinde das Marktgeschehen auf dem Pfarrhof musikalisch eröffnen. Bis 19 Uhr können die Marktbesu-
cher dann unter zahlreichen vielfältigen kulinarischen Angeboten, aber auch aus Handarbeiten, weihnachtlichen Holzarbeiten, 
Schmuck oder Keramik und vielem mehr auswählen. 
Mehrere Verkaufsstände werden wieder in der Kirche platziert, weitere im Haus 37, direkt vor der Kirche. Dort wird auch der 
Handarbeitskreis der Kirchengemeinde mit seinen legendären gestrickten Socken und anderen Handarbeiten vertreten sein. 
Im Gemeindesaal öffnet die Kaffeestube und in der Kirche kann die Chronik zum 175-jährigen Bestehen der Kirche erworben 
werden. 
Möglicherweise befinden sich einzelne Marktstände nicht mehr an ihrem angestammten Platz. Daher lohnt sich ein Rundgang 
über die gesamte Brelinger Weihnachtsmarktmeile in jedem Fall. (FB)
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Brelingen

Brelinger Mittagstisch November 24 - Februar 25

20.11.
Klare Gemüsesuppe, Grünkohl, Bregenwurst, Kassler, Salzkartoffeln, Rote 
Grütze mit Vanillesoße ( Kochteam I )

18.12.
Klare Brühe mit Einlage, Wildschweinbraten mit Birne und Preiselbeeren, 
Rotkohl, Kartoffeln, Bratapfel – Tiramisu ( Kochteam II )

15.01.
Blumenkohlsuppe, Gulasch, Spätzle, Bohnensalat, Spritzige Zitronen-
creme ( Kochteam I )

12.02.
Tomatensuppe, Gyrospfanne mit Fladenbrot, Tsatsiki und Krautsalat, 
Griechische Joghurtcreme ( Kochteam II )

Herzliche Einladung zum
Treffpunkt Gemeinde

Der Brelinger Kirchenvorstand hat 
zum nächsten Treffpunkt Gemeinde 
für Donnerstag, 23. Januar 2025, 
um 18.30 Uhr in den Gemeindesaal 
eingeladen. Zum Meinungs- und In-
formationsaustausch sind Vertreter 
aller Gruppen und Kreise der Kirchen-
gemeinde sowie alle an der Arbeit in 
der Kirchengemeinde Interessierte ein-
geladen. Dieses Treffen findet künftig 
viermal im Jahr statt. (FB)

Brot, Gemeinschaft und Gottesdienst
Was braucht es für einen gelungenen Start ins 
Wochenende? Ehrlich gesagt, fehlt mir freitags 
abends oft die Energie zum Kochen. Viel lieber 
treffe ich mich mit anderen (woanders) zum 
Essen. Auch eine musikalische und meditative 
Zeit tut mir gut, um gestärkt ins Wochenen-
de zu starten. Vielleicht geht es Ihnen ähnlich? 
Dann seien Sie herzlich eingeladen zum ersten 
BrotZeit-Gottesdienst am 20. Dezember um 
18 Uhr.
Wir wollen uns in der Kirche selbstgebackenes 
Brot bei guten Gesprächen schmecken lassen. 
Anschließend findet ein verkürzter Gottesdienst 
bei Kerzenschein statt. Kurz vor Heiligabend 
wollen wir die schönsten Adventslieder noch 
einmal singen, um uns danach, gestärkt an Leib 
und Seele, so richtig auf Weihnachten zu freuen.

Weitere Termine finden am 31. Januar und 21. 
Februar statt.

Annabell Demera, Pastorin                            

Kleidersammlung auf 
dem Brelinger Pfarrhof

Auch in diesem Jahr 2024 findet eine 
Kleidersammlung der Deutschen 
Kleiderstiftung auf dem Pfarrhof in 
Brelingen, Hauptstraße 33, statt. Der 
Anhänger, auf den die gut verpackte 
(möglichst in Plastikbeuteln) Kleidung, 
Schuhe und Haushaltswäsche geladen 
werden kann, steht von Montag, 18. 
November bis Sonntag, 24. No-
vember, auf dem Pfarrhof bereit. Da 
Kleidung, Schuhe und Haushaltswä-
sche wiederverwendet werden sollen, 
wird darum gebeten, nur Spenden in 
guter Qualität abzugeben. (FB)

Gemeinsam Laub harken 
an der Kirche

Zum gemeinsamen Laubharken auf 
dem Brelinger Kirchengelände lädt 
der Kirchenvorstand für Sonnabend, 
16. November, ab 9 Uhr ein. Dann 
sollen die Flächen rund um die Kirche, 
am Boule-Platz und der Pfarrhof vom 
Herbstlaub befreit werden. Interessier-
te sind eingeladen, dabei zu helfen. 
Harken und Arbeitshandschuhe sollen 
mitgebracht werden.  (FB)

Der neu gewählte Kirchenvorstand für 
Brelingen, Negenborn und Oegenbos-
tel lädt die Einwohner aus Negenborn 
ein, mit ihm ins Gespräch zu kommen. 
Das Treffen soll am Mittwoch, 27. No-
vember, ab 18 Uhr in der Negenbor-
ner Kapelle stattfinden. „Wo stehen wir, 
was bewegt uns, wie ist unser Mitein-

ander jetzt und 
in Zukunft“ 
sind einige der 
Fragen, die er-
örtert werden 
können. (FB)

Kirchenvorstand lädt zum Gespräch in Negenborn ein
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Mellendorf

Weihnachtszauber an St. Georg: Advent für alle am 2. Advent 
Um 14.00 Uhr feiern wir am 8. De-
zember einen adventlichen Familien-
gottesdienst mit dem Spatzenchor 
unter der Leitung von Maren Eikemei-
er. In diesem Gottesdienst wird unsere 
langjährige Erzieherin in der KiTa und 
Koordinatorin des Familienzentrums 
emilie, Anke Cohrs, in den Ruhe-

stand verabschiedet. Bei einem 
bunten Nachmittagsprogramm 

rund um die St. Georgs-Kir-
che haben alle die Gelegen-
heit auch persönlich noch 
einmal mit Anke Cohrs im 
Gespräch zu sein, z.B. in 
der Kaffeestube im Saal 

oder bei einem Kakao am 

Feuerkorb. Viele Angebote warten 
im Gemeindehaus und auf dem Au-
ßengelände: Weihnachtsflohmarkt, 
Leckeres aus der Küche, Waffeln und 
Glühwein, eine Wichtelwerkstatt 
lädt Kinder zum Basteln ein. Alle Ein-
nahmen gehen an die Aktion BROT 
FÜR DIE WELT. Damit knüpfen wir an 
die alte Tradition an, als es hieß: Advent 
für Andere. Abgabe von gut erhalte-
nen und wertigen Weihnachtsar-
tikeln ab 1. Advent in Kartons/Tü-
ten im Foyer des Gemeindehauses 
Kuchen- und Tortenspenden am 8. 
Dezember ab 12 .00 Uhr im Foyer/
Küche. (SN)

Lebendiger Adventskalender 

Bereits zum 17. Mal findet in Mellendorf 
und Hellendorf jeden Abend um 18.00 
Uhr der Lebendige Adventskalender 
statt.
Vom 1. bis 23. Dezember stehen die 
Gartenpforten offen. Die Gastgeber le-
sen eine Geschichte vor und singen ein 
oder zwei Lieder mit den Gästen. Wer 
möchte, lädt die Gäste zu einem Becher 
Kakao, Fruchtpunsch oder Glühwein 
ein. Wichtig: Das alles findet draußen 
oder ggf. in einem Carport statt. Möch-
ten Sie in diesem Jahr Gastgeber sein? 
Auf unserer Homepage finden Sie mehr 
Informationen. Anmeldungen per E-
Mail unter: martina.bennett@htp-tel.de 
oder telefonisch, per SMS oder Whats-
App unter 01577/6839696

Auf zu neuen Ufern – 
Die Kirchenmitgliedschaftsuntersuchung von 2023
Wie müssen kirchliche Angebote gestal-
tet sein, damit sie wahrgenommen wer-
den? Damit sich Menschen aus Hellen-
dorf/Mellendorf und der Wedemark auf 
den Weg machen? Diese Fragen stelle 
ich mir grundsätzlich bei der Gestaltung 
von Veranstaltungen und Gottesdiens-
ten. Oft bin ich auf meine eigene Ein-
schätzung oder die Befragung von Men-
schen im näheren Umfeld angewiesen. 
Doch bleibt dieses Bild lückenhaft. 

Da passt es gut, dass im vergangenen 
Jahr die Ergebnisse der sechsten Aus-
gabe der Kirchenmitgliedschaftsunter-
suchung veröffentlicht worden sind. 
Diese breit angelegte Studie liefert alle 
zehn Jahre wertvolle Erkenntnisse für 
die Kirche der Zukunft. Was mich aktu-
ell umtreibt sind folgende Ergebnisse im 
Hinblick auf den Gottesdienst

Nur ein kleiner Teil der Bevölkerung 
hält den Besuch von Gottesdiensten 
für wichtig. Die Menschen erwarten 
vom Gottesdienstbesuch vor allem ein 
ästhetisches Erlebnis, eine intellektu-
ell ansprechende Predigt und moder-
ne Sprache. Die Top 4 Anlässe für den 
Gottesdienstbesuch sind: (1) Kasualgot-
tesdienste, (2) Gottesdienstbesuche an 
hohen Feiertagen, (3) Gottesdienste mit 
Musik, (4) Familiengottesdienste (htt-
ps://kmu.ekd.de/kmu-themen/gottes-
dienst)

Für mich sind die Ergebnisse der 
KMU 6 Aufgabe und Zuspruch 
zugleich: Die Aufgabe zur 
stetigen Reformation, die 
uns Protestant*innen oh-
nehin ins Stammbuch ge-
schrieben ist. Was wün-
schen sich die Menschen vor 

Ort? Wo kann Kirche an Bedeutung 
gewinnen? Was kann bewahrt, was 
muss neu ausgerichtet werden? Der 
Zuspruch liegt für mich in den validen 
Daten, die die Studie liefert. Sie beinhal-
ten zwar nicht die Antworten auf alle 
Fragen, aber sie geben eine Richtung 
vor, an der ich mich orientieren kann. 
Gottesdienste zu besonderen Anlässen 
sind eine Chance: Ansprechend gestal-
tete Gottesdienste zur Einschulung, zu 
Weihnachten oder zur Taufe waren und 
sind wichtig. 

In Aufnahme dieser Ergebnisse feiern 
wir in Mellendorf in der kommenden 
Zeit unterschiedliche Gottesdienste: At-
mosphärische Weltraumgottesdienste, 
einen Pilgergottesdienst, der zu Gesprä-
chen einlädt, einen Wohnzimmergot-
tesdienst im Gemeindehaus und vieles 
mehr. Schauen Sie, was für Sie passend 
ist, und kommen Sie vorbei.

Ihr Dr. Bastian König
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Starke Kinder-Kiste für
die Vorschulkinder
Mit dem Projekt „Starke Kinder-Kiste“ 
hat die Kindertagesstätte St. Martini in 
Brelingen gezielt die Vorschulkinder ge-
fördert. Ziel dieses Präventionsprojekts 
ist es, Jungen und Mädchen in ihrer Per-
sönlichkeit zu stärken. Außerdem sollen 
sie befähigt werden, Grenzverletzungen 
ihnen gegenüber als solche wahrzuneh-
men und Wege zu finden, sich auf ihre 
Weise einer Person ihres Vertrauens mit-
zuteilen.

Durch die Prävention, die sich vor allem 
gegen sexuellen Missbrauch richtet, ler-
nen die Kinder spielerisch ihren Körper 
kennen. Sie sollen in die Lage versetzt 
werden, zu äußern, was sie wollen und 
was sie nicht wollen. Außerdem wird 
ihnen vermittelt, dass ihre Gefühle rich-
tig und wichtig sind und dass sie darauf 
vertrauen können.

Aufbau und Stärkung des Selbstwertge-
fühls und des Selbstbewusstseins sind 
weitere Bausteine dieser Prävention, die 
von der Stiftung Hänsel + Gretel geför-
dert wird. (MB)

In einer für viele Menschen sehr schwe-
ren Zeit, wenige Jahre nach dem Ende 
des Zweiten Weltkrieges, haben die 
evangelischen Kirchengemeinden in der 
Wedemark begonnen, den Kontakt zu 
den Menschen in den Dörfern zu inten-
sivieren. Im November 1950 erschien 
die erste Ausgabe der „Glocken über 
der Wedemark“, Kirchliche Nachrichten 
aus Bissendorf, Brelingen und Mellen-
dorf. Bis heute hat sich diese Form der 
Information aus den Kirchengemeinden 
in die Bevölkerung bewährt.

Vor genau 74 Jahren waren es vier Sei-
ten im Format DIN A 5, die von Brelin-
gen aus monatlich für die damals drei 
Kirchengemeinden produziert wurden. 
Klein und eng bedruckt befasste sich 
ein Text mit dem kirchlichen Monats-
spruch, gefolgt von kurzen Nachrich-
ten und den Gottesdienstterminen aus 
den Gemeinden. Breiten Raum nahm 
die Rubrik „Freud und Leid“ ein. Hier 
erschienen die Namen der Getauften, 
von Hochzeitspaaren, Ehe- und Alters-
jubilaren sowie von Verstorbenen. Aber 
auch Spätheimkehrer aus russischer 
Kriegsgefangenschaft wurden über die 
„Glocken“, wie das Mitteilungsblatt in 
Kurzform betitelt wurde, in der Heimat 
begrüßt.

Das Mitteilungsblatt lebte in den mehr 
als sieben Jahrzehnten auch mit Verän-
derungen. 1956 wurde der Umfang auf 
acht Seiten erweitert und inhaltlich wid-
mete man sich auch heimatgeschichtli-
chen Nachrichten. Diese Themen liefer-
ten Martin Müller, Richard Brandt oder 
Paul Gimmler. In den 1960-er Jahren 
wurde die Kirchengemeinde Fuhrberg 
in die Glocken über der Wedemark ein-
bezogen. Im Januar 1972 erschienen die 
„Wedemarkglocken“, so der neue Titel, 

erstmals im A-4-Format. Weiterhin ge-
hörte Fuhrberg dazu.

Zehn Jahre später, im April 1982, schlug 
die Kirchengemeinde Brelingen mit 
Negenborn und Oegenbostel einen ei-
genen Weg ein und gab erstmals den 
„Brelinger Kirchenboten“ im Format 
A-5 heraus. Die Titelseite schmückten 
die Brelinger Kirche, die Negenborner 
Kapelle und der Glockenturm in Oegen-
bostel. Die monatliche Erscheinungs-
weise wurde bis Mitte 1996 durchge-
halten. Dann erschien der Kirchenbote 
zweimonatlich, später und auch jetzt 
noch vierteljährlich.

Noch bevor Brelingen und Mellendorf 
2010 eine pfarramtliche Verbindung 
eingingen, wurden die „Wedemarkglo-
cken“ aus Mellendorf und der „Kirchen-
bote“ aus Brelingen behutsam zu einer 
Ausgabe zusammengeführt. Unter dem 
gemeinsamen Titel „Glockentöne“ er-
schien das Mitteilungsblatt erstmals 
im Mai 2011, zunächst durchgängig 
in Schwarz-Weiß, später mit farbigem 
Umschlag und inzwischen durchgängig 
vierfarbig. Das Konzept für das Mittei-
lungsblatt aller Wedemärker evangeli-
schen Kirchengemeinden ab März 2025 
ist derzeit in Arbeit. (FB)

Seit 74 Jahren informieren die Glocken-Töne
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Wir, mein Mann und ich, kamen zu ei-
ner Familie, die aus dem Iran stammt. 
Die Töchter waren ein und vier Jahre 
alt. Beim ersten Treffen waren wir alle 
nervös – die Eltern, die Kinder und auch 
wir. Schnell lernten wir uns kennen - bei 
jedem Besuch wurde erst bei einem Kaf-
fee gemeinsam besprochen, was unter-
nommen wird. 
Mit der Mutter und den Kindern zum 
Spielplatz zu gehen, war eine wunder-
bare Erfahrung. Es war lange her, dass 
ich auf einem Spielplatz mit Kindern 
war. Gemeinsam Käfer und Würmer fin-
den, auf das Klettergerüst steigen und 
im Sand spielen – das sind unbezahlba-
re Momente. Einfach mal wieder albern 
sein und zusammen mit meinem Mann 
und den Kindern eine kleine Welt neu 
entdecken. Memory spielen wir sehr 
gern, und mit Kindern ist es eine schö-
ne Herausforderung. Die leuchtenden 

Familienfest der Gemeinde Wedemark – wir waren dabei!
… das alles unter dem großen Dach der „Frühen Hilfen“ der Gemeinde Wedemark! 
Große Hüte aus Zeitungspapier und Glitzertattoos hatte das Kita-Team aus der Krausenstraße – wie immer in grün gekleidet 
– und das Familienzentrum im Gepäck. Dafür nahmen die Kinder mit ihren Familien lange Warteschlangen in Kauf. Das CaféEl-
ternzeit bot Murmelbilder aus dem Schuhkarton an.
Auch der Balancepfad und ein großes „Vier gewinnt“ vor den Pavillons waren immer umlagert. Etwas abgeschirmt konnten die 
Eltern ihre Säuglinge in einer separaten Stillecke und einer Wickelstation versorgen. 
Für Gespräche und Fragen der Eltern und aller Interessierten rund um die Kinder bis zum Schuleintritt stand 
die Lenkungsrunde der „Frühen Hilfen“ mit viel Informationsmaterial zur Verfügung.
Vom Transport der Pavillons und des Materials am Morgen bis hin zum Abbau in den frühen Abendstunden 
war es eine wunderbare Gemeinschaftsveranstaltung für Familien. Mit viel Spaß gemeinsam organisiert von 
der Lenkungsrunde, dem CaféElternzeit, der Kita St. Georg und dem Familienzentrum emilie. (AC)

Glück, welches wir verschenken, kommt zu uns zurück!
Angelika und Bernd, „wünschenswert-Ehrenamtliche“ erzählen:

Kinderaugen, auf dem Fußboden sit-
zen und gemeinsam spielen – das sind 
Momente des Glücks! Mit den Füßen 
Tücher aufheben oder mit dem Zeh die 
Nase berühren, gemeinsam ein Lied sin-
gen (ich hatte tagelang einen Ohrwurm 
– auch meine Kolleginnen haben das 
Lied vom hustenden Regenwurm ge-
lernt). Die Begeisterung der Kinder und 
auch der Eltern für ein Buch, die Bilder 
gemeinsam zu erkunden, war immer 
wieder ein Highlight. 
Bei einem anderen Treffen hatten sich 
die Kinder Muffins gewünscht. Alle Zu-
taten waren vorhanden - wir haben mit 
der „Großen“ gebacken, während die 
Mutter die Zeit für sich und die „Kleine“ 
nutzte. Gemeinsam wurden die fertigen 
Muffins verziert und gegessen – es wa-
ren die besten Muffins aller Zeiten, weil 
selbst gemacht und zusammen geges-
sen am besten schmeckt! Jeder Besuch 

war anders, jeder auf seine Weise schön. 
So schön, dass wir immer glücklich nach 
Hause gingen.
Nun ist die wunderschöne gemeinsame 
Zeit vorbei. Wir konnten viel voneinan-
der lernen. Noch immer können wir uns 
eine Stadt wie Teheran nicht wirklich 
vorstellen - die Stadt muss riesig sein….  
Als Dank für die geschenkte Zeit wur-
den wir von der Familie zum persischen 
Essen eingeladen - es war superlecker! 
Der Kontakt wird hoffentlich noch lange 
bestehen bleiben….
Angelika und Bernd, wünschenswert-
Ehrenamtliche 
„wünschenswert“ begleitet Familien mit 
Kindern in den ersten drei Lebensjahren. 
Weitere Informationen zum Projekt fin-
den Sie unter www.kath-fabi-hannover.
de/projekte/wuenschenswert. (AC)
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03.11. 17.00 Uhr Kirche

MessiaSASAmbura
Händels „MESSIAS“ trifft Musik Ostafri-
kas – Konzert mit dem Ensemble Asam-
bura und dem Chor St. Martini
Karten https://www.reservix.de/ und an 
der Abendkasse

08.11. 19.00 Uhr Kirche

Evensong
Der Evensong – traditionelles Abend-
gebet in vielen anglikanischen Kirchen 
Großbritanniens – folgt einer festen 
Liturgie. Neben zeremoniellen Texten 
gehören dazu geistliche Chorliteratur 
sowie Wechselgesänge zwischen Chor 
und Gemeinde. Es singen der Chor der 
Paulusgemeinde Tartu (Estland) und der 
Chor St. Martini, an der Orgel spielt Jörg 
Eikemeier.

09.11. 21.00 Uhr Kirche

Musik zur Nacht
Der Jubiläumsfesttag klingt mit Musik 
aus. Es singen der Chor der Paulusge-
meinde Tartu (Estland) und der Chor St. 
Martini, an der Orgel spielen Anna Hu-
mal (Tartu) und Jörg Eikemeier.

15.12. 17 Uhr Kirche

Weihnachtsmusik
Einstimmen auf Weihnachten mit leiser 
sowie festlicher Musik, mit bekannten 
und neuen Melodien – Innehalten im 
Weihnachtstrubel. Es singen die Jun-
gen Chöre und der Chor St. Martini, es 
musizieren der Posaunenchor und Jörg 

Eikemeier an der Orgel. Das Publikum ist 
eingeladen bekannte Weihnachtslieder 
mitzusingen. 

22.12. 17 Uhr Kirche

Nun komm der Heiden Heiland
Ein 500 Jahre altes Lied lädt uns ein zu 
besinnlicher Musik bei Kerzenschein. Es 
musizieren Wiebke Grimsehl, Sopran, 
und Jörg Eikemeier, Orgel.

26.01.2025 17 Uhr Kirche

Neujahrskonzert 
Das Norddeutsche Blechbläser-Colle-
gium ist ein Zusammenschluss von Po-
saunenwarten, Lehrern, Professoren 
und einem Landwirt. Die Gruppe teilt 
die Leidenschaft und die Freude am ge-
meinsamen Musizieren. Jährlich trifft 
sich das Ensemble zu einem Workshop-
Wochenende, an das sich wenige exklu-
sive Konzerte anschließen. In Brelingen 
wird die Premiere des Programmes 2025 
zu hören sein. 

 WinterJazz Brelingen

18.01.2025 20 Uhr Kirche

Tonhallen-Orchester Hannover
Das sind 14 Musiker:innen, die sich 
immer neu erfinden, spannend, unge-
wöhnlich und mit vielen Über-raschun-
gen – man kann gar nicht genug davon 
bekommen! Das Tonhallenorchester 
wurde 2014 von Musiker:innen aus der 
Region Hannover bei ganz unterschied-
licher musikalischer Herkunft gegrün-
det, um sich mit freier Improvisation in 
einem großen Ensemble auseinanderzu-
setzen. Es kann mittlerweile auf über 60 
Konzerte in Hannover zurückblicken. 

Die weiteren WinterJazz Konzerte:
15.02.2025 20.30 Uhr Brelinger Mitte

Trio Klaus Paier (Akkordeon), Asja Val-

cic (Cello), Gerald Preinfalk (Saxophon / 
Klarinette)

01.03.2025 20.30 Uhr Brelinger Mitte

Unterwasser - Clémence Manachère 
Trio mit Flöte, Gitarre und Drums

15.03.2025 20 Uhr Kirche

Japan trifft Deutschland / jung 
trifft gereift – Doppelkonzert
Posaunist Conny Bauer (*1943), ostdeut-
sche Jazzlegende, trifft junge japanische 
Pianistin Rieko Okuda, und Pianistin Aki 
Takase (*1948), Jazzlegende aus Japan 
mit Wohnsitz in Berlin, trifft Saxopho-
nisten Daniel Erdmann aus Wolfsburg. 

Kirchenjahreslieder 
November bis Dezember 
Kirchenjahreslieder werden über eine 
bestimmte Zeit im Kirchenjahreskreis 
wiederholt. Die Idee ist es, die Lieder 
besser kennenzulernen.
* Ende des Kirchenjahres 10.- 24.11.: Es 
wird sein in den letzten Tagen 
(EG 426)
* Advent 01.- 22.12.: Es kommt ein 
Schiff geladen (EG 8)
* Segenslied im Advent: Wie soll ich 
dich empfangen (EG 11, 1)

25 JAHRE JUNGE CHÖRE
Die Kinder und Jugendlichen sowie das 
ganze Ensemble haben sich über den 
überwältigenden Besuch der Vorstel-
lungen von „La Piccola Banda“ sehr 
gefreut. Wir danken auch herzlich für 
die großzügigen Spenden! Hinweisen 
möchten wir auf die Möglichkeit, den 
uns fördernden Orgelbauverein zu un-
terstützen.
M. Eikemeier / S. Kleinau-Michaelis
www.kirche-brelingen.de/orgelbauver-
ein
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Musik in Mellendorf 

Adventskonzert 
Akkordeon-Orchester Wedemark e.V.

Auch in diesem Jahr lädt das Akkor-
deon-Orchester Wedemark e.V. unter 
der Leitung von Miroslav Grahovac alle 
Freunde der Akkordeonmusik recht 
herzlich zu einem vorweihnachtlichen 
Adventskonzert in die St.-Georg-Kirche 
in Mellendorf ein.

Das Konzert am 2. Adventssonntag, 
dem 8. Dezember 2024 um 16.00 
Uhr wird sowohl schwungvolle als auch 
besinnliche instrumentale Stücke prä-
sentieren. Weihnachtliche Lieder zum 
Zuhören und Mitsingen werden das Pro-
gramm abrunden. Die Singstimme des 
Orchester Martina Giesel wird ebenfalls 
zu hören sein.

Das Bild unten zeigt das Orchester bei 
einem Konzert in der Region Hannover 
aus den vergangenen Jahren. Der Ein-
tritt ist wie immer frei. Weitere Informa-
tionen finden Sie unter www.akkordeo-
norchester-wedemark.de.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch in Mel-
lendorf.

Henning Heuer-Hasenpatt

Herzliche Einladung!
Im November lädt der Ambulante Hospizdienst Burgwedel-Isern-
hagen-Wedemark traditionell zu einer Besinnung bei Musik und 
Texten ein.
Eingeladen sind alle, die im vergangenen Jahr einen lieben Men-
schen betrauern mussten oder an wohltuender Musik Freude ha-
ben.
Das Konzert findet am 

Samstag, 16. November 2024 um 17.00 Uhr 
in der St. Michaeliskirche in Bissendorf statt. 

Es spielen für uns ausführende Solisten der Kammersymphonie Hannover (Die Wer-
ke standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest, sie finden diese in der Ankündi-
gung auf unserer Homepage).
Die ausgesuchten Texte zwischen den Musikstücken lesen die Mitarbeitenden des 
Ambulanten Hospizdienstes. Der Eintritt ist frei.

QR-Code Scannen1. 3. Keine Informationen mehr verpassen2. Kanal abonieren

Verpasse keine Informationen in deiner Kirchengemeinde

Ev-luth. Kirchemgemeinde St. Georg Mellendorf/Hellendorf

WhatsApp-Kanal St.-Georg
Schnell und unkompliziert informieren 
wir über besondere Veranstaltungen 

in unserer 
Kirchen-
gemein-
de über 
WhatsApp. 
Einfach 
den QR-
Code mit 
dem Han-
dy scannen 
und schon 
verpasst du 
keine Ver-
anstaltun-
gen mehr. 

Kleidersammlung der 
Deutschen Kleiderstiftung: 
25.11. (ab 12:00 Uhr) bis 30.11.2024

Anhänger auf dem Pfarrhaushof, 
Wedemarkst. 28, Mellendorf

Ewigkeitssonntag
Sonntag, den 24. November gedenken evangelische Christinnen und Christen ihrer 
Verstorbenen. Darum ist auch der Name Totensonntag geläufig. Die Gräber wer-
den besucht, für den Winter vorbereitet. Im Gottesdienst um 10 Uhr hören wir die 
Namen der Verstorbenen aus Mellendorf und Hellendorf, wir spüren dem Schmerz 
nach und sprechen unsere Hoffnung aus. Unseren Dank und unsere Klage bringen 
wir vor Gott. 

Walk and talk im Februar – 
Pilgern am Sonntag
Gehen, schweigen, beten, sich austau-
schen, wahrnehmen, wer mit mir auf 
dem Weg ist. Eine Pilgerwanderung bie-
tet Gelegenheit sich selbst neu zu erle-
ben, nachzuspüren, wo komme ich her, 
wo gehe ich hin, wer ist mir auf dem 
Weg. Das alles mit der Gewissheit: Gott 
geht mit. Unsere zweite Pilgerstunde 
„walk and talk“ beginnt wieder in der 
Mellendorfer Kirche. Start Sonn-
tag, den 16. Februar um 10.00 Uhr, 
Rückkehr zur Kirche etwa 11.30 Uhr. Gu-
tes Schuhwerk empfohlen, eine gewisse 
Kondition wird vorausgesetzt. Wer nicht 
teilnehmen kann ist herzlich eingeladen 
die Gottesdienstangebote der Nachbar-
gemeinden zu nutzen. (SN)
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St. Martini - Brelingen St. Georg - Mellendorf

03.11. 23. Sonntag nach 
Trinitatis

17:00 Weltraumgottesdienst, P. Dr. König

08.11. Freitag 19:00 Evensong in Brelingen, Pn. Demera

09.11. Samstag 17:00 Festgottesdienst zum Kirchenjubiläum, 
Pn. Demera

10.11. 24. Sonntag nach 
Trinitatis

17:00 Weltraumgottesdienst, Pn. Noormann

17.11. Volkstrauertag 10:00 Friedensgottesdienst, Pn. Demera 10:30                               
11:30

Volkstrauertag in Mellendorf, P. Dr. König                   
Volkstrauertag in Hellendorf, P. Dr. König

20.11. Buß- und Bettag 18:00 Regionalgottesdienst in Mellendorf, P. Maik Schwarz & P. Dr. König

21.11. Donnerstag 10:30 Gottesdienst in der Seniorenresidenz Allerhop, 
Pn. Noormann

24.11. Ewigkeitssonntag 10:00 Gottesdienst an Ewigkeitssonntag, 
Pn. Demera

10:00 Gottesdienst, Pn. Noormann

30.11. Samstag 16:00 Kinderkirche, P. Dr. König & Team

01.12. 1. Advent 11:00              

14:00

Familiengottesdienst in Negenborn, 
Pn. Demera & Team 
Sing-Mit-Gottesdienst in Brelingen, 
Pn. Demera

10:00 Gottesdienst mit Singkreis, P. Dr. König

08.12. 2. Advent 10:00
14:30

Gottesdienst, Lekt. Pape
Andacht in Negenborn, Lekt. Pape

14:00 Familiengottesdienst mit Spatzenchor, 
Pn. Noormann & P. Dr. König

10.12. Dienstag 09:00                
10:00

Schule unter den Eichen, Pn. Noormann                             
Schule unter den Eichen, Pn. Noormann 

15.12. 3. Advent 10:00 Gottesdienst, Präd. Klabunde 10:00               
11:15

Gottesdienst, P. Dr. König 
Taufgottesdienst, P. Dr. König

20.12. Freitag 18:00 BrotZeit Gottesdienst, Pn. Demera & Team 15:00 Kindergarten Gottesdienst, P. Dr. König

22.12. 4. Advent 10:00 Gottesdienst, Präd. Bertram 

24.12. Die Gottesdienste am Heiligabend finden Sie auf der letzten Seite!

25.12. 1. Weihnachtstag 10:00 Gottesdienst mit Posaunenchor in Brelingen, Präd. Klabunde
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26.12. 2. Weihnachtstag 18:00 Lichterkirche in Mellendorf, P. Dr. König

29.12. 1. Sonntag nach 
dem Christfest

17:00 Weihnachtslieder am Tannenbaum in Mellendorf, Pn. Noormann

31.12. Altjahrsabend 17:00 Gottesdienst mit Abendmahl, 
Pn. Demera

17:00 Silvesterabend mit den Lektor*innen, 
P. Dr. König

05.01. 2. Sonntag nach 
dem Christfest

11:00 Gottesdienst mit Empfang, Pn. Demera 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl, 
P. Dr. König

12.01. 1. Sonntag nach 
Epiphanias

10:00 Gottesdienst im Gemeindehaus, Lekt. Pape 10:00 Festgottesdienst mit Sternensinger und an-
schließendem Kirchencafé, Pn. Noormann

16.01. Donnerstag 10:30 Gottesdienst in der Seniorenresidenz Allerhop, 
Pn. Noormann

19.01. 2. Sonntag nach 
Epiphanias

10:00 Deutschrap Gottesdienst in Mellendorf, P. Dr. König

26.01. 3. Sonntag nach 
Epiphanias

10:00
              
11:15

Gottesdienst im Gemeindehaus, 
Präd. Klabunde 
Gottesdienst in Oegenbostel, 
Präd. Klabunde

10:00                     
11:00

Winterkirche in Elze                                                       
Winterkirche in Bissendorf

31.01. Freitag 18:00 BrotZeit-Gottesdienst im Gemeindehaus, 
Pn. Demera & Team

02.02. Letzter Sonntag 
nach Epiphanias

17:00 Wohnzimmergottesdienst im 
Gemeindehaus, P. Dr. König

09.02. 4. Sonntag vor 
der Passionszeit

10:00                  
18:00

Gottesdienst im Gemeindehaus, Lekt. Helms                    
Abschlussgottesdienst der Konfirmanden 
in Bissendorf

10:00        
18:00

Gottesdienst, Pn. Noormann 
Abschlussgottesdienst der Konfirmanden in 
Bissendorf

16.02. Septuagesimä 10:00 Walk and Talk - kleine Pilgerstunde am Sonntag in Mellendorf, Pn. Noormann

20.02. Donnerstag 10:30 Gottesdienst in der Seniorenresidenz Allerhop, 
Pn. Noormann

23.02. Sexagesimä 11:00 Familiengottesdienst in Negenborn, 
Pn. Demera & Team

10:00                       
11:00

Winterkirche in Elze                                                                  
Winterkirche Familiengottesdienst in 
Negenborn

02.03. Estomihi 10:00 Vorstellungsgottesdienst, 
Pn. Demera & Team

10:00 Gottesdienst, P. Dr. König
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Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde Brelingen – Negenborn – Oegenbostel

Pfarramt
Hauptstraße 33
30900 Wedemark
www.kirche-brelingen.de
Spendenkonto: 
Evangelische Bank, IBAN:
DE83 5206 0410 0600 0060 76
Verwendungszweck: 
H3301934000001T

Pastorin:

KV:

Annabell Demera
* annabell.demera@evlka.de
Ulrike Bruns-Grimsehl
* Bruns-Grimsehl@posteo.de

Sprechzeiten
n. Vereinbarung

( 05130-5855936

Gemeindebüro: Imke Zedler
* kg.martini.brelingen@evlka.de

Mi. 09:00 - 11:00
17:00 - 18:00

( 05130 - 2270

Küster:
 
Küsterin:
Küsterin:
Organisten:

Jens Lindenburger
* j.lindenburger@posteo.de
Michaela Neumann, Negenborn
Margit Romp, Oegenbostel
Kontakt: Jörg Eikemeier 

( 0176-50109933

( 0152- 51052213
( 05130-9751512
( 0160-97427484

Kindertagesstätte 
An der Worth 2
www.kita-brelingen.de

Leitung: Peter Stövesand
* peter.stoevesand@evlka.de

( 05130 - 3525
7 05130 - 583582

Förderverein Kirchengemeinden 
Brelingen - Mellendorf e.V.
Ernst Lindmüller Str.17, 30900 Wedemark

Frank Rodewald
* fr.ro@web.de
Spendenkonto : Hannoversche Volksbank
IBAN: DE04 2519 0001 0642 0885 00, BIC: VOHADE 2HXXX

( 015737116040 

Orgelbauverein St. Martini Brelingen e.V.
Hauptstr. 18, 30900 Wedemark

Jürgen Schnare
* juergen.schnare@arcor.de

( 05130-951495

Treffpunkte

Kirchenchor: Dienstag 20:00 - 21:30 Uhr Sabine Kleinau-Michaelis 05130 - 373306

Kinderchor: Mittwoch  2. - 5. Klasse 17:30 - 18:15 Uhr Maren Eikemeier 05130 - 9733976

Rasselbande: Montag Musik f. Kinder von 3-5 16:00 - 16:45 Uhr Maren Eikemeier 05130 - 9733976

Mittelchor: Mittwoch 5. bis 7. Klasse 18:30 - 19:30 Uhr Sabine Kleinau-Michaelis 05130 - 373306

Jugendchor: Montag ab 8. Klasse 19:30 - 20:30 Uhr Sabine Kleinau-Michaelis 05130 - 373306

Posaunenchor: Mittwoch 19:30 - 21:00 Uhr Hans-Jürgen Weiß 05130 - 1624

Handarbeitskreis: mittwochs 14-tägig 14:30 Uhr Christel Kohne 05130 - 3186

Seniorennachmittag: jeden 1. Di. im Monat 15:00 Uhr Jutta Schräpel 05130 - 1284

Diakonie-Sprechstunde: Montag - Freitag 09:00 - 18:00 Uhr Jutta Schräpel 05130 - 1284

Kinder-/Jugendbücherei: Montag 16:30 - 17:30 Uhr Jutta Schräpel 05130 - 1284

Besuchsdienstkreis: letzter Dienstag im Monat 18:30 Uhr Jutta Schräpel 05130 - 1284

Mittagstisch Termine in dieser Ausgabe 12:00 Uhr Sylvia Dippel 05130 - 1031

Neues Blech Dienstag Bläserausbildung 17:30 -18:15 Uhr Wiebke Grimsehl 0177-4834738

Kontakte

* eikies@web.de
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Kontakte
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Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde Mellendorf / Hellendorf

Pfarramt
Wedemarkstraße 28
30900 Wedemark-Mellendorf
www.kirche-mellendorf.de

Hannoversche Volksbank
BIC V0HADE2HXXX
IBAN DE40 2519 0001 4813 8037 12

Pastor: Dr. Bastian König Mellendorf
Wedemarkstraße 
28

( 05130/5840425

Pastorin: Silke Noormann (mit 50%-Stelle) Mellendorf
Kirchweg 3

( 05130/582206

Diakonin: Rebecca Wülbern ( 0151-570 179 38

Gemeindebüro: Imke Zedler
KG.Mellendorf@evlka.de

Di u. Fr 9-11 Uhr
Do 17.30-18 .30Uhr

( 05130/2573
7 05130/925950

Küsterin: Christine Krasowski ( 05130/40175

Kindertagesstätte
Krausenstraße 7-9

Leitung: Anja Bellach * kts.mellendorf@evlka.de
Förderverein: Mellendorfer Regenbogen e.V. 
* mellendorfer-regenbogen@gmx.de

( 05130/3257

Treffpunkt Gemeindehaus: jeden 2. und 4. Mittwoch, 16.00 Uhr im 
Brunnenzimmer (Gemeindehaus)

Ulrike Brock ( 05130/4935

Seniorencafé jeden 1. Mittwoch im Monat, 15.00 Uhr 
im Gemeindesaal

Silke Noormann ( 05130/582206

Männerkreis Mellendorf: jeden 2. Dienstag im Monat, 19.30 Uhr Frank Rodewald ( 01573/77116040

Besuchsdienst: nach Absprache

Seniorennachmittag: jeden 3. Mittwoch im Monat , 
14.30 - 16.30 Uhr im Gemeindehaus

Hanne Fahnemann ( 05130/32 03

Sportliches für Senioren: Stuhlgymnastik, Dienstags 10.00 Uhr
Gymnastik für Frauen: Dienstags 11.00 Uhr

Margrit Anders
Margrit Anders

( 05130/4644

Posaunenchor Mdf/Bdf: Do., 19.30 - 21.00 Uhr
im Gemeindehaus Bissendorf

Ralph Müller ( 0151-56006837

DRK-Kartenspiel Mo., 14.00 - 17.00 Uhr, alle zwei 
Wochen im Brunnenzimmer, 
Wedemarkstr. 28

Elke Fritzenwalder ( 05130/4848

Kirchenkreisamt 
Burgdorfer Land

EKK Kassel, BIC GENODEF1EK1
IBAN: DE 85 5206 0410 0000 0060 41
Verwendungszweck: 1138 Mellendorf 
Gemeindearbeit

Angebote für Kinder und Familien finden Sie unter emilie, Seite 17
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Brelingen

Die Brelinger Kirche St. Martini ist vor 
175 Jahren gebaut und eingeweiht wor-
den. Aus diesem Anlass findet gleich 
Anfang November eine Festwoche statt, 
in der mit mehreren Veranstaltungen 
dieses Kirchenbaujubiläum in der Kirche 
begangen werden soll.

Zum Auftakt wird es am Sonntag, 3. 
November, um 17 Uhr ein Konzert 
unter dem Titel „MessiaSASAmbura“ 
geben. Der Chor St. Martini und das 
Asambura-Ensemble führen ein Orato-
rium nach Georg Friedrich Händel und 
mit Musik Ostafrikas auf. Karten gibt es 
unter www.reservix.de

Am Freitag, 8. November, laden der 
Chor der Pauluskirche aus Tartu in 
Estland und der Chor St. Martini um 
19 Uhr zum Evensong in die Kirche ein.

Zum Festgottesdienst, den Pastorin An-
nabell Demera hält, hat der Kirchenvor-
stand für Sonnabend, 9. November, 
um 17 Uhr eingeladen. Dem Gottes-

dienst schließt sich ein Empfang an. Au-
ßerdem soll die Chronik, ein reich bebil-
dertes Buch zur Geschichte der Brelinger 
Kirchen und der Kirchengemeinde, vor-
gestellt werden. An diesem Tag findet 

außerdem mit den beiden Chören 
aus Brelingen und Tartu ab 21 Uhr 
eine Nachtmusik in der Kirche statt.

Zum Abschluss der Woche kön-
nen Interessierte am Sonntag, 10. 
November, um 15 Uhr an einer 
Kirchenführung mit Friedrich Bern-
storf teilnehmen.

Bis zu dieser Festwoche wird noch 
an der Reinigung der ausgebau-
ten Orgelpfeifen und an der Res-
taurierung des Orgelprospekts auf 
der Empore der Kirche gearbeitet. 
Diese Frontverkleidung der Orgel, 
die noch aus dem Baujahr der Kir-
che (1848/49) stammt, wird nach 
alten Plänen farblich neugestaltet. 
Zum Jubiläum soll die Orgel wie-
der spielbar sein. Um die Restfi-

Festwoche zum Kirchen-Jubiläum

nanzierung dieser Maßnahme in Höhe 
von 4000 Euro sicherzustellen, hat die 
Kirchengemeinde dieser Ausgabe der 
Glockentöne einen Spendenaufruf bei-
gelegt.

Mit Blick auf das Kirchenjubiläum sind 
seit einem Jahr umfangreiche Renovie-
rungs- und Sanierungsarbeiten im Inne-
ren der Kirche vorgenommen worden. 
Wesentliche Maßnahme war die Sanie-
rung der Tonnendecke. Insgesamt sind 
für Decke und Or-
gel rund 150.000 
Euro investiert 
worden. Ein Groß-
teil dieser Summe 
ist durch Spenden 
und Zuschüsse 
von verschiedenen 
Stiftungen und 
Organisationen 
aufgebracht wor-
den. (FB)Die Ornamente im Orgelprospekt werden jetzt 

durch Goldstreifen betont. (Foto links)
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MellendorfBrelingen

Bürozeit:  täglich 9.00 - 11.00 Uhr                                                        
                und nach Vereinbarung                
Adresse:   Kirchweg 3
E-Mail:    familienzentrum.emilie@evlka.de

(05130/6090841

Eltern-Kind-Spielgruppen  
im Gemeindehaus
Mdf: Sonnenzimmer 
Elze: Gemeindehaus

Jeweils Dienstag, Mittwoch und Donnerstag von 
9.00 – 11.00 Uhr

Christina Börstling            (  0171-3149460
Christina@Boerstling.de   (gern per WhatsApp)

DELFI® im Sonnenzimmer
Indische Babymassage:

Dienstag                 9.15 - 10.45 Uhr 
Dienstag                11.15 - 12.15 Uhr 

Nadine Biester
Nadine@Biester.info

(  0174-5875266
( 

DELFI® im Sonnenzimmer Donnerstag:           Neuer Kurs im Januar 2025 Marylee Meditz
info@marylee.de

(  0174-6611883

Musizieren mit Kindern 
Glöckchenkinder (1,5 -3 J.)

Informationen direkt bei Maren Eikemeier Maren Eikemeier    
mamuse@gmx.de

( 05130-9733 976 
( 0160- 2744493

Rasselbande Mini (3 – 3,5 J.) 
Rasselbande (3 – 5 J.)

Mo., nach Absprache
Di., Nachmittag nach Absprache

                          

Spatzenchor (5 J. – 1. Kl.) Di.,  Nachmittag nach Absprache

Drei weitere Chöre für die 
älteren Kinder

in Brelingen Sabine Kleinau-Michaelis ( 05130-373306

Offener Eltern-Baby-Treff 
(0 – 2 Jahre) 
Im Sonnenzimmer

Freitag, 15.30 – 17.00 Uhr                                           Michaela Hubbe
(kostenlos für Eltern & ihre Babys) 

( 0170 4487148

Offener Eltern-Kind-Treff 
(2 – 4 Jahre)
im Sonnenzimmer

Mittwoch, 15.30 – 17.00 Uhr                                                    Jenny Laut 
(kostenlos für Eltern & ihre Kinder)

( 0172-3737742

Kinderyoga  
im Sonnenzimmer:

Montag und/oder Donnerstag                                    Silviya Terziyska  
15.45 -16.30 Uhr Kindergartenkinder (4 - 6 Jahre)       Info@kinderyogasilvi.de 
16.30 - 17.30 Uhr Grundschulkinder (7 - 9 Jahre)

LAUFMAMALAUF in Brelingen Dienstag 10.00 - 11.00 Uhr                                                     Inna Siebert ( 01590-2412174

Kontakte des Ev. Familienzentrums emilie in der Wedemark

Elterncafé 
mittwochs von 9.30 - 11.00 Uhr 
Kirchweg 3, im Brunnenzimmer im 
Gemeindehaus

Sie finden den Weg zum 
Familienzentrum emilie 

auch auf unserer 
Homepage

– jetzt auch über den 
QR-Code! 

Hilfe für Betroffene von sexualisierter Gewalt in Kirche und Diakonie
Zentrale Anlaufstelle HELP

Unabhängige Information und Unterstützung für Betroffene von sexualisierter  
Gewalt in evangelischer Kirche und Diakonie
Telefon:  0800 5040112 (kostenfrei und anonym), 
E-Mail:   zentrale@anlaufstelle.help, Webseite: www.anlaufstelle.help
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Freud und Leid Mellendorf
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Freud und Leid MellendorfFreud und Leid Mellendorf

Taufgottesdienste
Sie möchten Ihr Kind taufen lassen? 
Oder haben für sich selbst Interesse 
daran? Auf unserer homepage www.
kirche-mellendorf.de erfahren Sie 
mehr. Hier die Termine für Taufgot-
tesdienste in Mellendorf  im Winter-
halbjahr:

10.11., 15.30 Uhr Pastorin Noormann
15.12., 11:15 Uhr Pastor Dr. König
29.12., 15.30 Uhr Pn. Noormann

5.1.25, 11:15 Uhr P. Dr. König 
9.2.25, 11.15 Uhr Pn. Noormann

2.3.25, 11:15 Uhr P. Dr. König
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Freud und Leid Brelingen

Falls wir etwas übersehen oder versehentlich fehlerhaft gedruckt haben sollten, melden Sie sich bitte im Pfarrbüro unter (2270.

Fotos sind abholbereit
Die Gruppenfotos, die anlässlich der Jubilä-
umskonfirmationen im September in Brelin-
gen gemacht worden sind, können zu den 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros, mittwochs 
von 9 bis 11 Uhr und von 17 bis 18 Uhr abge-
holt werden. (FB) 



21

Freud und Leid Brelingen Aus dem Kirchenkreis: Infos und Kontakte

Telefonseelsorge: ( 0800/11 10 111

Diakonieverband Hannover-Land – Diakonisches Werk: 

Außenstelle Großburgwedel
Im Mitteldorf 3, Burgwedel

Allgemeine soziale Beratung / Kirchenkreissozialarbeit
Mutter- und -Kind-Kurenberatung und -vermittlung
Fachstelle für Sucht & Suchtprävention

( 05139/99 76 -12
( 05139/99 76 -11
( 05136/ 8973-30

Außenstelle Langenhagen
Walsroder Str. 141, Langenhagen

Allgemeine soziale Beratung / Kirchenkreissozialarbeit
Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung	
Senioren-Handwerker-Service

( 0511/7403-613
( 0511/7403-505
( 0151/5322 8873

Lebensberatungsstellen

Langenhagen: Ostpassage 3, 30853 Langenhagen         Offene Sprechstunde Mi. 16 - 17 Uhr

Isernhagen: Am Lohner Hof 7, 30916 Isernhagen
Mellendorf: Gilborn 6, 30900 Wedemark  Offene Sprechstunden Do. 17 - 18 Uhr

( 0511/72 38 04

( 0511/72 38 07
( 05139/892828

Selbsthilfegemeinschaft für Suchtkranke und Angehörige in der ev.-luth. Kirchengemeinde Mdf/Hdf

Die Gruppe trifft sich dienstags um 19.30 Uhr im ev. Pfarrhaus, Wedemarkstr. 28, und ist für Betroffene und Angehörige zuverlässiger Ort, 
gute Gemeinschaft  und verschwiegener Ansprechpartner (A.Effinghausen, Tel.: 05071/1255 und K. Hein, Tel.: 05130/925636).

Vorankündigung: Visitation der Region
Etwa alle 6 Jahre erleben Kirchengemeinden eine Visitation. Im März 2025 ist es 
wieder soweit.  Wer Plattdeutsch oder Englisch spricht, der ahnt: es geht um Besuch. 

Vertreterinnen und Vertreter des Kirchenkreises kommen mit dem Superintendenten 
also zu Besuch. Gemeinsam mit ihnen blicken wir auf Arbeitsschwerpunkte, auf die 
Art und Weise unseres Miteinanders, wir nehmen sorgfältig wahr, was da ist, wir 
wertschätzen die vielfältige Arbeit der haupt- und ehrenamtlich Mitarbeitenden. 
Wir benennen offen, wo Dinge nicht so gut laufen und überlegen, welche Wege wir 
gehen wollen und was wir dazu brauchen. 

Entscheidende Bestandteile dieses Besuches sind Gespräche mit verschiedenen Men-
schen und Gruppen innerhalb der Gemeinde und externe Rückmeldungen, z.B. von 
Vereinen und Schulen. Erstmalig wird bei der Visitation 2025 nicht unsere Gemeinde 
separat in den Blick genommen, sondern wir werden als Kirchenregion Wedemark 
visitiert. Unsere seit über einem Jahr verbundenen Pfarrämter und die Kirchenvor-
stände der fünf Wedemärker Gemeinden werden also im Miteinander diese Visita-
tion vorbereiten und gemeinsam mit einem großen Gottesdienst abschließen. (SN) 

Ambulanter Hospizdienst
Sie wünschen in Zeiten der Trauer Unter-
stützung? Wenden Sie sich an unsere Koor-
dinatorin Ute Rodehorst, die Sie unter Tel.: 
05139/9703431 erreichen. 

Sie finden uns in Großburgwedel,  Auf dem 
Amtshof 3, zu folgenden Zeiten: 

Di 9 - 12 Uhr  &  Do 17 - 19 Uhr.

Kircheneintritt
Wenn Sie sich zum evangelisch-lutherischen 
Glauben bekennen und die Kirchengemein-
de in Ihrem Wohnort stärken wollen, dann 
werden Sie Mitglied dieser Kirchengemein-
de. Sprechen Sie gerne die Pastorin oder 
den Pastor an oder wenden Sie sich an das 
Pfarrbüro in Brelingen oder Mellendorf.

Wir warten aber auf einen neuen Himmel und eine neue Erde 
nach seiner Verheißung, in denen Gerechtigkeit wohnt. 

2 Petr 3,13
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Jugend in den Gemeinden

Wir laden ein zu atmosphärischen 
Gottesdiensten über das Wunder(n), 
Perspektiven und Hoffnung. Steig ein 
und komm mit über den Horizont.

Einladung zum Konfi-
Kino am 31.01.2025

Am 31.01. findet um 18 Uhr im 
Gemeindehaus in Mellendorf ein 
KonfiKino statt. Zusammen wollen 
wir bei leckeren Snacks und Geträn-
ken einen Film schauen. 

Eingeladen sind alle aktuellen Konfis 
des Jahrgangs 24/25 und die zukünf-
tigen Konfis des Jahrgangs 25/26. 

Organisiert wird das KonfiKino im 
Rahmen der Konfiprojekte von Konfis 
des aktuellen Jahrgangs. Bei Fragen 
könnt ihr euch gern per Mail melden: 
rebecca.wuelbern@evlka.de. 

Wir freuen uns, wenn ihr dabei seid!
Rebecca Wülbern

Die Kirchengemeinde Brelingen verfügt 
über einen historischen Schatz, um den 
es ein wenig ruhig geworden ist. Das 
Backhaus auf dem Kirchengelände ge-
hört zu den ältesten Gebäuden im Dorf, 
ist voll funktionsfähig, aber es fehlt an 
begeisterten Bäckern und Helfern.

„Aktuell wird nur zwei- bis dreimal im 
Jahr gebacken“, sagt Matthias Kählig. Er 
ist derjenige, der den Ofen anheizt und 
den Teig einschiebt, wenn das Osterba-
cken stattfindet, beim Weihnachtsmarkt 
Semmeln gebacken werden oder wenn 
beim Dorf- und Gemeindefest die Pizza 
in den Ofen kommt. Vor dem Backen 
von Semmeln und Pizzen kümmert er 
sich auch um die Zutaten und den Teig. 
Dafür stellt er eine Knetmaschine, die 
bis zu 15 Kilogramm bewältigen kann, 
zur Verfügung.  
„Im Grunde könnten wir, wenn es denn 
ein echtes Team geben würde, deutlich 
häufiger im Jahr backen“, beschreibt 
Matthias Kählig die Situation. Dafür 
müssten aber die Aufgaben auf mehrere 
Schultern verteilt werden.

Diese Aufgaben bestehen darin, am 
Abend vor dem Backen den Steinofen 
schon einmal vorzuheizen, damit er 
am Folgetag vor dem eigentlichen 
Anheizen trocken und angewärmt 
ist. „Dies ist wichtig, damit der Ofen 
keinen Schaden nimmt und der Zeit-
plan beim Backen eingehalten wer-
den kann“, sagt Kählig. Etwa acht 
Stunden, bevor das erste Backgut in 
den Ofen geschoben werden kann, 
beginnt das Anfeuern im Ofen mit 
Laubholz, idealerweise von alten 
Obstbäumen oder Buche und Birke. 
Nadelhölzer und Eiche klammert Käh-
lig aus, da dadurch der Ofen langfris-
tig Schaden nehmen würde.

Etwa eine Stunde vor Backbeginn wer-
den Glut und Asche aus dem Ofen ge-
räumt. Nach dem Auswischen mit Lap-
pen und Wasser lässt man den Ofen 
ruhen, damit sich die Hitze im Boden 
und Gewölbe gut verteilen kann. Bei 
den zu Anfang hohen Temperaturen 
von bis zu 450 Grad kommen zunächst 
Pizza oder Flammkuchen als Backgut in 
Frage. Mit zurückgehender Tempera-
tur im Ofen können dann auch andere 
Backwaren wie Kuchen oder Brote ein-
geschoben werden. 

Neben dem Backen wäre auch das Be-
sorgen, Sägen und Hacken des Brenn-
holzes eine wichtige Aufgabe für die 
Mitglieder im künftigen Backhausteam. 
Aber auch kleinere Instandsetzungsar-
beiten am unter Denkmalschutz stehen-
den Backhaus selbst könnten von dem 
Team erledigt werden.

Wer Interesse an einer Mitarbeit hat, 
kann sich per Mail unter fmbernstorf@
htp-tel.de an Friedrich Bernstorf wen-
den und eventuell auch schon sein be-
vorzugtes Einsatzgebiet nennen. (FB)

Im Pfarrbackhaus Brelingen wird Verstärkung gebraucht

Matthias Kählig am Backofen
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Aus den Gemeinden
In der Brelinger Kirche – Wunschbaum steht wieder 

Die Kirchengemeinde St. Martini Brelingen unterstützt wieder die 
Wunschbaumaktion, die vor mehreren Jahren von Mellendorfer Gewerbetrei-
benden ins Leben gerufen wurde. 

Ab dem 25. November steht in der Brelinger Kirche ein etwa zwei Meter 
großer Weihnachtsbaum, an dem zahlreiche Wunschzettel befestigt sein 
werden. Wer die Aktion für sozial schwache Kinder, Senioren und Obdach-
lose unterstützen will, kann einen oder mehrere Wunschzettel vom Baum 
abnehmen und die darauf formulierten Weihnachtswünsche erfüllen. 

Das verpackte Geschenk kann bis zum 11. Dezember bei Schuh-Kohne 
in Mellendorf, Holz-Depke in Elze, Haar & Herz in Resse sowie bei der 
Diakoniebeauftragten der Kirchengemeinde Brelingen, Jutta Schräpel, 
Hauptstraße 57, in Brelingen abgegeben werden.

„Gerade in diesen schwierigen Zeiten ist diese Aktion wichtiger denn je, denn nicht 
alle Wedemärker können sich auf ein schönes, besinnliches Weihnachtsfest freuen“, 
sagte die Initiatorin der Aktion, Silke Tobschall. (FB) 

Weihnachtszauber 
in Mellendorf an St. Georg: 

Advent für alle am 8 Dezember 
im und am Gemeindehaus der 
ev.-luth. Kirchengemeinde er-
wartet Sie von 14.00 bis 19.00 
Uhr 

Flohmarkt für Weihnachtsartikel

Kaffeestube

Basteln für Kinder 

Glühwein und Kakao

Waffeln und Feuerkorb

Selbstgebackene Kekse zum Verkauf

Kleine Präsente zur Weihnachtszeit

Nistkästen und Kaminanzünder der 
Pestalozzi-Werkstatt

In der Kirche können Sie die Advent-
liche Atmosphäre genießen

14.00 Uhr Familiengottesdienst  
mit dem Spatzenchor

16 Uhr Konzert 
des Akkordeonorchesters

18.00 Uhr Lieder und Geschichten 
zum Advent mit dem Posaunenchor

Wir freuen uns über Tortenspenden 
(ab 12 Uhr) und Weihnachtsartikel 
(Spenden ab 1. Advent) für den Floh-
markt.

Erlös für Brot für die Welt!

Förderverein Brelingen-Mellendorf braucht  
neue Vorstandsmitglieder
Der Förderverein für die Kirchengemeinden Brelingen und Mellendorf hat im zu 
Ende gehenden Jahr 2024 mehrere Projekte in beiden Kirchengemeinden finanziell 
unterstützt. In einer Mitgliederversammlung am 19. November muss ein neuer Vor-
stand gewählt werden. 

Der Förderverein hat namhafte Beträge für den Wiederaufbau des Gemeindezent-
rums der St.-Georgs-Kirche in Mellendorf und für die Sanierung der Tonnendecke in 
der St.-Martini-Kirche in Brelingen zur Verfügung gestellt. Ferner konnte die Konfir-
mandenfreizeit und eine Teilnahme der Konfirmanden an einem Drachenbootrennen 
auf dem Maschsee in Hannover finanziell unterstützt werden. Beteiligt hat sich der 
Förderverein außerdem an den Kosten einer Chorfreizeit für die Kinder- und Jugend-
chöre in Brelingen, in denen auch zahlreiche Mitglieder aus Mellendorf aktiv sind. 

Der Förderverein, der seine vorrangige Aufgabe in der Unterstützung der Jugend-
arbeit in beiden Kirchengemeinden sieht, lädt für Dienstag, 19. November, zu einer 
Mitgliederversammlung ein, die um 19 Uhr im Brunnenzimmer des Gemeindezent-
rums in Mellendorf stattfindet. Die Wahl einer/eines neuen Vorsitzenden steht auf 
der Tagesordnung, da der bisherige Vorsitzende Pastor Michael Brodermanns nach 
seiner Pensionierung aus der Wedemark nach Stade verzogen ist, und diese Aufga-
be daher nicht mehr wahrnehmen kann. Außerdem muss die Position des Schatz-
meisters neu besetzt werden, da Amtsinhaber Kurt Hoffmann aus gesundheitlichen 
Gründen für dieses Amt nicht weiter zur Verfügung steht. 

Wer Interesse an einer Mitarbeit im Vorstand hat, kann sich vorab mit dem stellver-
tretenden Vorsitzenden Frank Rodewald unter Telefon 0157 3711 6040 in Verbin-
dung setzen. (FB)



St. Martini Brelingen            St. Georg Mellendorf

Negenborn                                                  Oegenbostel                                Hellendorf

Miteinander

Winterkirche 
In der Wedemark werden viele ver-
schiedene Gottesdienste angeboten. 
Diese Vielfalt ist Ausdruck gelebter Spi-
ritualität. Und sie ist sichtbares Zeichen 
der Zusammenarbeit und des Zusam-
menlebens über die Gemeindegrenzen 

hinweg auf dem Weg zu 
„Evangelisch in der We-
demark“. Im Januar und 

Februar finden am jeweils 
letzten Sonntag im Mo-
nat in Mellendorf keine 
Gottesdienste statt, doch 
unter dem Motto „Win-
terkirche“ finden Sie An-
gebote in den Nachbar-

gemeinden.

Weihnachtslieder singen am 
Tannenbaum in St.-Georg in 
Mellendorf
Am Sonntag, dem 29. Dezember, wird 
es anstelle des gewohnten 10-Uhr-
Gottesdienstes eine gemütliche 
Singestunde um 17 Uhr am Tan-
nenbaum in der Kirche geben. 
Ich lade Sie herzlich ein, mit 
mir und Jochen Pietsch altbe-
kannte Weihnachtslieder zu 
singen und eine Weihnachts-
geschichte zu hören. Mit ei-
nem Gebet und Abendsegen 
klingt der Nachmittag aus. 
Genießen Sie die weih-
nachtliche Atmosphäre in 
der Kirche am Tannenbaum 
bei Kerzenschein und Weihnachtsplätz-
chen. (SN)Gottesdienste am Heiligabend

Mellendorf Brelingen
10:30 Gottesdienst in der Senioren-

residenz Allerhop,
Pn. Noormann und Camerata, 
musikal. Leitung J. Eikemeier

15:00

16:30

Krippenspiel, Pn. Demera

Christvesper mit den Chören, 
Pn. Demera

14:00 Familienchristvesper mit Krip-
penspiel, Pn. Noormann

15:00 Familienchristvesper mit Krip-
penspiel, Pn. Noormann Negenborn

16:30 Christvesper, P. Dr. König 18:00 Christvesper in Negenborn, 
Lekt. Pape

18:00 Christvesper, P. Dr. König Hellendorf
22:00 Christmette mit festlicher 

Musik bei Kerzenschein, 
P. Dr. König, musikalische 
Leitung Jörg Eikemeier

16:30 Familienchristvesper mit 
Krippenspiel, Pn. Noormann

Christian Oehlschläger stellt neuen Roman vor
In einer Kooperationsveranstaltung zwischen der Kirchengemeinde St. Martini Bre-
lingen und dem Seniorenbeirat der Gemeinde Wedemark kommt der Autor Christian 
Oehlschläger zu einer Lesung am 21. Februar nach Brelingen. Ab 19 Uhr stellt 
Oehlschläger, gemeinsam mit seinem bisherigen Lektor Ulrich Hilgefort, der für die-
ses Buch zum Ko-Autor wurde, in den Räumen der Kirchengemeinde den neuen 
Roman „Mord in 7 Stücken“ vor. Das Buch beruht auf wahren Begebenheiten, ein 
sogenannter True Crime. Christian Oehlschläger, bekannt als Krimiförster, ist in Bre-
lingen aufgewachsen.

 Der Eintritt zur Lesung wird vom Seniorenbeirat getragen. Anmeldungen erleich-
tern die Organisation und werden erbeten unter fmbernstorf@htp-tel.de oder per 
Telefon an die Vorsitzende des Seniorenbeirates, Irmtraud Bernstorf, unter (05130) 
2288. (FB)


